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Alle Arbeit nach bester Weise vollführt.
Dem Reinigen und Plätten spezielle
Aufmerksamkeit geschenkt. Arbeit abge-
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(Laxrel Linie.)

vermischte« Inland.
?ln New Jork starb Capt. I.

Morris O'Kelly, ein srllherer englischer
Flottenosfijier und Erfinder eine« Typs
von Torpedobooten.

Eisenbahn.Gesellschaften, deren Li-

die Aussichten aus baldige Beilegung
de« Streik« der Weichensteller im Nord

Westen nicht sehr günstig sind.

am IS. Februar von New Jork nach
Neapel abreisen. Am IS. März wird
sie mit ihrem Gatten und Sohn Kermit

cher die Auflösung de« Fleischtrust« ge-
richtlich erzwungen werden soll.

Sin Turnverein, dem sich sosort
75 Herren al« Mitglieder angeschlossen
haben, ist in Springfietd, Jll., unter

dem Borsitz de« Herrn Peter König in

der MSnnerchor Halle in'« Leben geru-

? Im Alter von K 0 Jahren starb in
Washington in seiner Wohnung ganz
plötzlich Senor Joaquim Nabuco, der

Botschafter Brasilien«. Al« unmittel-

United Mine Wörter« of Ämerica wur-
de Thomas L. Lewis al» Präsident wie-
dergewählt. Zum Bice-Priisident wur-

zum Sekretär und Schatzmeister Edwin
Perry gewählt.

Oberstaatsanwalt Jackson von

Kansas machte im Distrikt«gerichl von

Physiker Professor Dr. Friedrich Kohl-

? Bon München an« werden Ge-
rüchte, daß Prinzregent Luitpold von
Bayern erkrankt fei, in der energischsten
Weise dcmentirt.

Höchste« Lob hat Großadmiral v.
Koester der amerikanischen Flotte in

dessen Ehrenpräsident Prinz Heinrich ist,

hat da« Fest seine« zehnjährigen Beste-
hen« mit einem Bankett gefeiert.

.Martial" scheiterte an der Küste der

verloren.
König Peter von Serbien wird

sür die nächste Zeit nicht nach Wien

blick gescheitert.

Ein kostbarer Fund ist im Staats-
archiv zu Münster in Westsalen gemacht

worden. ES ist ein Pergament, welches
den Text und die Noten dreier Minne-
lieder enthält, sowie eine« Bruchstiick«
eine« Liede« von Walther von der Bo-
gelweide, der von 11K2 bi« 1230 lebte.

Einen hohen Tribut der Anerken-
nung hat die Budget-Commission de«

Reichstag« dem Staatssekretär de»
ReichScolonialamtS, Herrn Dernburg,
gezollt. Die Mitglieder haben der Co-
lonial.Polilik des Staatssekretärs, die
bereit« gute Früchte getragen, einmüthig
ihre Zustimmung gegeben.

Nach einer in der .Gazetta" ver-
össcutlichlen Nachricht wird die Trau-
ung der Prinzessin Clementine, der
jüngsten Tochter de» verstorbenen Kö-
nig» Leopold, mit dem Prinzen Biclor
Napoleon, mit dem sie bereit» seil i!»»ü
verlobt ist. im Mai stattfinden. Der

Prinz ist ein Better de« König« von
Italien.

Per neue »olyaer.

Adel umfassen und Gotha zu einer
Art Standesamt des Adels machen,
interefsiren allerdings meist nur die

der Prinzessin Wales, des Sultans
Muhammed V. und des Präsidenten
William Howard Taft. In den bei-
den letzteren Bildern kommen zwei

litische Umwälzung im Osmanenreich
Für de» Hofkalender war besonders
die Anerkennung der Unabhängigkeit
Bulgariens durch die Mächte von Be-
deutnng. da das neue Königshaus,
mit Belgien, Grobbritannien und
Portugal das vierte aus koburgi-
schein Geblüt, nunmehr seinen lange
erstrebten eigenen Artikel unter den
souveränen Häusern bekam. In dieser
Abtheilung finden sich auch sonst noch
verschiedene Aenderungen, nament-
lich auch in den historischen Einlei-
tungen zu den einzelnen Artikeln. So
wird jetzt das Kaiserhaus der Hohen-
zollern hinsichtlich seines Ursprungs
als ?schwäbisches Herrengeschlecht"

tzows und den Rochows aus gleiche
Stufe gestellt war. Den ältesten Ahn-
herrn weist nun das Haus Hessen aus.

Fürsten von Monaco, Nam' und
Art nichts Näheres erzählt. Es wäre
gewiß nicht uninteressant, den Ur-
sprung seiner stattlichen Anzahl von
Titeln klarzulegen: lauten doch einige

Jsenheim, sogar auf nunmehr wie-
der deutsche Lande. In Schwarzburg-
Sondershausen hat das Ableben sei-
nes 79jährigen Fürsten, des letzten
seiner Linie, einen bedeutungsvollen
Thronwechsel gebracht, durch den es
an die jüngere Rudolstädter Linie
fiel, dessen Fürst sich nunmehr kurz
Fürst Schwarzburg nennt, wäh-

bloßer Personalunion zueinander ste-
hen. Der Tod hat auch den Nestor
des Hauses Lippe, den Grafen Ernst
zur Lippe-Weißenfeld in seinem 84.
Lebensjahre abberufen. Ein beson-
ders wichtiges Ereigniß stellt in die-
ser Abtheilung die Heirath des Erb-
prinzen von Braganza, durch Vaters
Gnaden Herzog von Vizeu, dar: seine

Cassano. Molselta und Pignatelli.
Der Titel des Fürsten Münster ist

Paris, wieder neu verliehen worden.
Der diplomatisch-statistische Theil

im Hofkalender bemerkbar zu ma-
chen. So findet sich H. B. im ameri-
kanischen Ackerbaumlnisteriuin «ine
Miß Barnett als Bibliotheksleiterin.

Misses höhere Aemter im Unter-
richtsministerium. In Deutschland
wird sich das schöne Geschlecht im-Sos-

Gate Parks. John McLaren, arbeitet
augenblicklich an Plänen sür die An-

sich vom Cliff House bis zu der Mer-
ced See Reservation erstrecken wür-

Boulevard anlegen lassen und nach
der Parkseite zu könnten Blumen-
beete. Rasenplätze und Fontänen ge-

Laren's eine jährliche Bewilligung
von P 50.000 aussetzen würde. Der
Bau des geplanten Strandboulevards

In einem Pachthofe des Dorfes
lully im Departement Nonne wur-
den der Pächter VerriSres, dessen

eine Dienstmagd und zwei

nalKni Gehölz sort. Die Mordthat

Schiller und die Revolution.

kommen. Diese Einzelheiten sind das

Bibliothekars der Archives Nation»-

folgender Form erzählt. Am 21,

August 1792 (also wenige Tage nach
dem Sturz des Königthums) erschien

ein Nationalkonvent die französische
Verfassung auf die Höhe der Erklä-
rung der Menschenrechte erheben
wird, müssen alle die, die in den ver-
schiedensten Weltgegenden zur Auf-
klärung des menschlichen Gedankens
und zur Vorbereitung der Freiheit

des französischen Volkes angesehen
werden. Beschließt für die Tugen-
den, für die Talente, für die Frei-
heitsliebe eine würdige Belohnung:
mögen die Wohlthäter der Menschheit
zu französische» Bürgern erklärt wer-

den Titel eines französischen Bürgers
dem Doktor Prieftlen. serner an Tho-mas Panne, an Jeremias Beutham.
an W, Wilbersoree, an Thos, Clark-son, an Jacques Mackintosh, an Da-
vid Williams, an Gorani, an Joachim
Heinrich Campe, an Corneille Pauw,
an Anacharsis Cloots, an Pestalozzi,
an George Washington, an Jean
Madison, an H, Klopstock, an Tha-
däus KoSciusko, In diesem Augen-

blick schlug Philipp Rühl. Abgeordne-

und verlangte die Einzeichnung des
Dichters Schiller auf dicserListe. Der
Zusatz ward angenommen: aber da
Schiller in Frankreich nicht sehr be-
kannt war und Rühl seinen Namen
ganz elsässisch aussprach, so schrieb
das ?Journal des D6bats und des

DScrets" so, wie man den Namen
gehört hatte: man druckte also: Gil-
ler, Die anderen Pariser Zeitungen
machten es nicht besser, d»r ?Moni-
teur" schrieb Gilleers, der ?Audileur"
Gisler, der ?Thermometer desTages"
Gillers: nur der ?Patriote Franeais"
traf ungefähr das Richtige und schrieb
Schyler, Als man das Dekret schließ,
lich abschickte, wurde noch ein bißchen
geändert und der Minister Roland
sandte an ?Herrn Gille, deutschen

der unaufhörlichen Kriegszeiten die-
ser Brief in Strasburg liege». Am
l. März 1793 empfing Schiller erst
durch fremde Vermittlung feine Er-
nennung zum Ehrenbürger. Auf ihn
und alle, die es lasen, muh das Dekret
einen eigenthümlichen Eindruck ge-
macht haben. Fast alle die Männer,
deren Namen darunter standen, waren

Das Mädchen, das thatsächlich für

»ach Stuttgart angetreten. Schon
vor drei Jahren hat derselbe Agent
ein Mädchen nach Amerika ver-
schleppt. dessen Verbleib bisher noch
nicht festgestellt werde» konnte.

Ter tragische Tod eines Schulknaben

metz, der von dem Knaben mit einem
Stück Holz versehentlich angerannt
worden war. wofür der Junge ge-

reits eine ganze Reihe der verschieden-

ihre hat. Die älteste Erklä-
rung lautete dahin, daß der Name

der Denjenigen bezeichnet, der sich den

besseren Theil erwählet und der wohl
mit dem griechischen Worte ?mala-
rios" (selig) übereinstimmt. Wie-
der Andere erblicken in dem Namen
eine Anlehnung an slavische Idiome,
m denen eine gebirgig? Gegend mit
dem Worte ?magura" bezeichnet wird.

n. Chr. lebte. Paul Hunsalvi ist der
Ansicht, daß das Wort andeute, die
Madjaren seien einer der zehn Ujgu-
renstamme, von denen in alten Chro-
niken die Rede Ist. Aus das

garische Wort ?mogermadjar" ent-
standen. Seine Bedeutung ließe sich
in diesem Falle mit Bundesgenosse
übersetzen. Vambery leitet das Wort
aus dem Türkischen ab nnd glaubt,
es bezeichne Jemand, der herrscht, der
mächtig ist. In jüngster Zeit hat
man zur Erklärung der eigentlichen
Bedeutung des Wortes die wogulische

oder ?ma" Erde und die
Silbe ?kör" Mensch bedeutet. Die
Wogulen und andere Völker der ugri-

auch heute noch Erdmenschen. Diese
Erklärungen sind alle ganz unbe-
stimmt und kaum mehr als philolo-
gische Künsteleien, so daß man eben

so gut der alten ungarischen Sage

Glauben schenken kann, daß der
Name und das Volk der Madjaren

von einem Königssohn Magor ab-
stammt, der auf der Jagd in Verfol-
gung eines weißen Hirsches von sei-

sich in unbekanntes fruchSares
Land verirrte, wo er sich niederließ
und das ungarische Volk begründete,

dem er auch seinen Namen gab.

Wer kauft Radium?

Diese Ausbeute bietet jetzt die staat-
liche Radiumverkauisstelle in Wien
zum Verkause an. Sie hat den Preis
sür ein Milligramm auf 380 Kronen
festgesetzt. Der Ertrag des vorhande-
nen einen Gramms wird also die
hübsche Summe von 380.000 Kronen
sein. An Personen und Anstalten
sehlt es nicht, die Radium kaufen
wollen. Es liegen in der Verkaufs-
stelle schon zahlreiche Vormerkungen

aus dem In- und Auslande vor. na-

mentlich von Krankenhäusern. In-
zwischen schreitet die Rohgewinnung

in Joachinisthal rüstig fort und hat
schon wieder ein Quantum gefördert,

das einem Gramm reinen Radiums
entspricht. Man hofft, durch Verbef-
serung des chemischen Betriebes
außer Radium auch andere werth-
volle radiative Substanzen, wie Acti-
nium und Jonmm. gewinnen zu
können.

Zweimal unschuldig verurtheilt.

In London starb im Hospitale
Adolf Beck, den man als den ?eng-

lischen Dreyfus" bezeichnet hat. 1896
lvurde er, weil man ihn irrthümlich
sür einen gewissen Smith hielt, der
Betrügereien an Dienstmädchen ge-
werbsmäßig beging, zu fünf Jahren
Zuchthaus verurtheilt, die er auch
abbüßte. 1904 wuvde er abermals
als Smith angeklagt und schuldig
gesprochen. Der Richter sich
zeü vor. In der Zwischenzeit wurde
der wirkliche Smith gefunden, der

auch die früheren Verbrechen einge-

stand. Die Entdeckung gelang mit
Hilfe eines gerade damals aus den

Kolonien zurückkehrenden Polizei-
inspektors, der den wahren Smith
genau kannte. Der Fall erregte un-
geheures Aussehen und führte zur
Schaffung einer Berufsinstanz in
Kriminalsachen, die bisher gefehlt
hatte. Beck erhielt nach langen Ver-
Handlungen SOOO Pfund Sterling

v«n Staate zugesprochen.

Es ist unser
W-g

und wird auch der Ihrige, wenn
Sie unseren AbzahluugSplan un-

tersuchen. Dann ist unsere Linie

Brochrn,
Ohrringen.

Lockets, usw..
charmant appellirend. Sie inils-
sen unseren »bezahlt wie Sie ein-

Berkauf von
Diamanten und Taschenuhren.

tSS.M-tzl.(X) die Woche.
ts<i.lx>-kl.lx) die Woche.

die Woche.

Bee Hive
I Jewclry Co,

Tl7 Spruce Straße.

Januar Verkauf
Arinen Anzügen

Ucbcnöckcn

MMLKLIM.,
AuSstaffirer,

323 Lackawauua Avenue.

Philavrlphia Zahnärzte,
Latknwanna Avenue,

Scranton, Pa.
Alle Arbeit garantirt.

Schmerzlos Ausziehen.
Besten Platten »l».(X>-waren tIS.OO

Natürliche Zähne ohne Platten.
Perfekte Crown- und «riickenarbeit.
Philadelphia Zahnärzte,

313 lackawanna Avenue.
Keine Ichmerzen. Keine hohen Preise.

Deutsch gesprochen.

W. F. Vaughan,

Gllindeigenthuln
Gekauft Verkauft,

Bermiethet.
Office, 4SI lackawanna Avenue,

Scranton, Pa

Deutsch gesprochen.

Alt
Meiveilverg.

»

la Lsne, l'able d'kote

von 12?2 Uhr Nachmittag?.

Albert Zenke. Cigenth.

2V« SIV Penn Avenue.

Lohma«« s ..

.. Restaurant,
S2Z und 325 Sprue« Straße.

Ignatz Jwelbopf.

Zakod Geiger, jr.

Geiger'» ?Panch" slv Cent») n«v
?Silid C««s»rt" (S Cent»),


